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Referat Jugend und
Sport geschlossen

Wegen einer internen Veranstaltung
ist das Referat Jugend und Sport der
Stadtverwaltung am 18. September
ganztägig geschlossen. |ps

Informationsveranstal-
tung rund ums

Thema Sicherheit

Erlenbach. Ortsvorsteher Jochen
Steiner lädt am Donnerstag, den 25.
September, ab 18 Uhr zu einer Infor-
mationsveranstaltung in die Theo-
Barth-Halle ein. Patrick Busch von der
Polizeiberatungsstelle wird zu den
Themen Einbruchsicherheit, Schock-
anruf und Enkeltrick informieren. Alle
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen, vorbeizukommen und
Fragen zu stellen. Der Eintritt zur Ver-
anstaltung ist frei. |ps

Beschäftigt?
Erziehend? Betreuend?

Aufgepasst!

Das Stadtteilbüro Grübentälchen in
der Friedenstraße 118 lädt am Mitt-
woch, 24. September, von 16 bis 18
Uhr wieder ein zur Sprechstunde der
Bundesagentur für Arbeit. Angeboten
werden Informationen rund um die
Themen Beruflich wieder einsteigen,
Beruflich aufsteigen, Kenntnisse er-
weitern, Qualifikation nachholen, Be-
ruf wechseln und Förderung von Wei-
terbildung. Es ist keine Anmeldung er-
forderlich. |ps

Weitere Informationen

Tel. 0631 68031690

Mal den Stress weg
Am 15. Oktober startet eine neues
Kreativangebot in der Stadtteilwerk-
statt auf dem Gelände des ASZ in der
Pfaffstraße 3. Zwischen 17 und 19
Uhr bietet Jessica Klement mit Hilfe
von kunsttherapeutischen und acht-
samkeitsbasierten Elementen einen
Raum zum Durchatmen, Loslassen
und Gestalten an. Es sind keinerlei
künstlerische Vorkenntnisse nötig, le-
diglich die Bereitschaft, sich über Far-
ben, Formen und kreative Impulse
selbst zu entdecken.

Das Angebot soll zukünftig einmal
im Monat stattfinden. Die Kursgebühr
beträgt 35,00 Euro inkl. Material. Um
Anmeldung bei Jessica Klement wird
gebeten unter 0171 463112 oder kle-
ment.jessy@gmail.com. |ps

Mängel einfach
online melden

Wer der Verwaltung ein Problem oder
eine sonstige Anregung mitteilen
möchte, kann dafür ein praktisches
Online-Tool nutzen. Der Mängelmel-
der, zu finden unter kaiserslau-
tern.de/maengelmelder, macht dies
bequem und einfach möglich. Durch
das Anklicken eines bestimmten
Oberbegriffs wird die Eingabe direkt
an die jeweils zuständige Stelle im
Rathaus oder an das Servicecenter
weitergeleitet. |ps

Quartiersentwicklung für die Zukunft –
Energiewende im Pfaff-Quartier

Im Rahmen des Leuchtturmvorha-
bens EnStadt:Pfaff, mit dem in Kai-
serslautern ein klimaneutrales Stadt-
quartier auf dem ehemaligen Pfaff-
Gelände entwickelt wird, startet im
Spätsommer eine neue After-Work-
Veranstaltungsreihe. An fünf Don-
nerstagabenden von 18. September
bis 16. Oktober öffnen die Projekt-
partner ihre Türen und laden Bürge-
rinnen und Bürger zu informativen
Kurzformaten im Erdgeschoss des Al-
ten Verwaltungsgebäudes ein. Beginn
ist jeweils um 18.15 Uhr an der ehe-
maligen Pforte mit einer kurzen Füh-
rung mit anschließendem Kurzvor-
trag.

Ziel der Reihe ist es, das bereits seit
2017 laufende Projekt Reallabor En-
Stadt: Pfaff als Lernort erlebbar zu
machen und bürgernahe Einblicke in
Schlüsselthemen der klimaneutralen
Quartiersentwicklung zu geben. Da-
bei stehen Forschung, Praxis und Dia-
log gleichermaßen im Fokus. Die
Abende verstehen sich auch als Einla-
dung an die Bevölkerung, nach Feier-
abend auf dem Pfaff-Areal vorbeizu-
schauen und informell ins Gespräch
zu kommen.

Folgende Themen stehen auf dem
Programm, jeweils donnerstags
abends:

• 18. September – IfaS & IG-CP:
„Hocheffizienz im Denkmalschutz
am Beispiel des Medizinischen Ver-
sorgungszentrums“

• 25. September – Fraunhofer ISE:
„Die Rolle der Energiezentrale für
eine klimaneutrale Energieversor-
gung des Pfaff-Quartiers“

• 2. Oktober – Stadt Kaiserslautern &
SWK: „Wärmeversorgung Pfaff
(Ausblick Kommunale Wärmepla-

Neue After-Work-Veranstaltungsreihe ab 18. September

nung) – Klimaneutralität und Fern-
wärme“

• 9. Oktober – Fraunhofer IESE: „Digi-
tale Dienste – gestern, heute, mor-
gen“

• 16. Oktober – IG-CP: „Angewandter
Forschungstransfer am Beispiel
des Alten und Neuen Verwaltungs-
gebäudes“

Das Projekt EnStadt:Pfaff wurde

bis Ende 2024 als eines von bundes-
weit sechs Leuchtturmprojekten im
Programm „Solares Bauen / Energie-
effiziente Stadt“ vom Bundeswirt-
schafts- und Bundesforschungsmi-
nisterium gefördert. Ziel ist es, auf
dem Pfaff-Areal innovative, technisch
integrierte Lösungen in den Bereichen
Energie, Mobilität und Digitalisierung
umzusetzen – kombiniert mit For-
schung und sozialer Teilhabe. Im jetzi-
gen Anschlussvorhaben EnStadt:
Pfaff 2 finden eine Betriebsoptimie-
rung, Monitoring sowie Transfer der
umgesetzten Lösungen statt. Die
Stadt Kaiserslautern leitet das Vorha-
ben und möchte mit der neuen Veran-
staltungsreihe einen niederschwelli-
gen Zugang schaffen – für Bürgerin-
nen und Bürger sowie Multiplikatoren,
die sich für Nachhaltigkeit, Klima-
schutz oder smarte Stadtquartiere in-
teressieren.

Jede Veranstaltung bietet die Mög-
lichkeit zu Austausch, Diskussion und
Netzwerken – mit kleinen Exkursionen
auf das Gelände ebenso wie mit dem
direkten Gesprächsangebot der Wis-
senschafts- und Planungspartner.
Das Format versteht sich als offene
Plattform für Ideen, Anregungen und
Dialog zum klimaneutralen Quartier in
Kaiserslautern. |ps

Hoher Andrang beim Tag der offenen Tür
der Feuerwehr Kaiserslautern

Der diesjährige Tag der offenen Tür
bei der Feuerwehr Kaiserslautern am
Sonntag, 7. September, war ein voller
Erfolg. Bei strahlendem Sonnen-
schein und sommerlichen Temperatu-
ren strömten etwa 6.000 Besucherin-
nen und Besucher auf das Gelände
der Hauptfeuerwache. Bereits kurz
nach Beginn um 10 Uhr war der An-
drang riesig.

Unter dem Motto „Feuerwehr zum
Anfassen“ waren auf dem Hof der
Feuerwache zahlreiche Stationen auf-
gebaut, an denen sich die interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger nicht nur
über die vielfältige Arbeit der Freiwilli-
gen Feuerwehr und der Berufsfeuer-
wehr informieren, sondern auch vie-

les selbst ausprobieren konnten. Un-
ter Anderem durften sie gesichert
eine Feuerwehrleiter besteigen,
selbst ein echtes Feuer löschen, die
Personenrettung am Dummy testen
oder versuchen, sich im künstlich ver-
rauchten Raum zurechtfinden.

Zusätzlich gaben die Sondereinhei-
ten der Feuerwehr spannende Einbli-
cke: Höhenretter, Feuerwehrtaucher,

Zahlreiche Informationsangebote und Mitmach-Aktionen

Drohneneinheit, Gefahrstoff-Mess-
und -Auswerteeinheit sowie die IUK
Facheinheit präsentierten eindrucks-
voll ihr Fachwissen und lockten eben-
so mit diversen Mitmachaktionen. Be-
sonders gefragt waren die Wachfüh-
rungen. Rund 550 Besucherinnen und
Besucher konnten einen Blick hinter
die Kulissen werfen und bekamen bei
den Führungen einen spannenden
Einblick in den Alltag auf einer Feuer-
wache im 24-Stunden-Dienst.

Auch für die kleinen Gäste wurde
viel geboten. Die Jugendfeuerwehr
betreute verschiedene Stationen mit
Spiel und Spaß rund ums Thema Feu-
erwehr: eine große Hüpfburg, Par-
coursfahrten im Mini-Feuerwehrauto,
Wasserspiele, Popcorn und eine gro-
ße Tombola sorgten für Begeisterung.
Von Groß und Klein bestaunt wurden
natürlich auch die Feuerwehrfahrzeu-
ge. Vom Hilfeleistungslöschfahrzeug
über die Drehleiter bis hin zu speziel-

len Einsatzfahrzeugen für die Vegeta-
tionsbrandbekämpfung oder Gefahr-
stoffeinsätze konnten alle Fahrzeuge
aus nächster Nähe besichtigt werden.

Neben der Feuerwehr waren auch
Einheiten des ehrenamtlichen Katast-
rophenschutzes vertreten. Der Arbei-
ter-Samariter-Bund (ASB) und das
Deutsche Rote Kreuz (DRK) informier-
ten über ihre Arbeit und boten eben-
falls viele Mitmachaktionen. Das kuli-

narische Angebot umfasste neben
klassischer Bratwurst, Frikadellen,
Currywurst und Pommes auch Spe-
zialitäten wie Spießbraten vom Grill
und Erbsensuppe aus der Feldküche
der Reservistenkameradschaft Otter-
bach. Außerdem stand ein reichhalti-
ges Kuchenbüffet bereit.

Die Feuerwehr Kaiserslautern
schaut zufrieden und stolz auf einen
gelungenen und sehr schönen Tag zu-
rück und bedankt sich herzlich bei al-
len Besucherinnen und Besuchern.
Ein besonderer Dank gilt allen Helfe-
rinnen und Helfern, die mit großem
Engagement diesen tollen Tag auf die
Beine gestellt haben. |ps

Beeinträchtigungen für
Fahrradfahrer auf Höhe

des Zoos

Wegen Waldarbeiten zwischen Ro-
denbach und Siegelbach wird voraus-
sichtlich ab November 2025 der Fahr-
radweg beim Hungerpfuhl vollständig
gesperrt. Eine ausgeschilderte Umlei-
tung erfolgt über Krummrech. Die
Umleitung besteht voraussichtlich für
mehrere Monate.

Die Waldarbeiten sind Vorarbeiten
für die Umstrukturierung und Opti-
mierung des Gashochdrucknetzes
der Creos Deutschland GmbH. Im ge-
nannten Zeitraum werden dort auf
einer Länge von rund 900 Metern Ro-
dungsarbeiten vorgenommen, um
dort zu einem späteren Zeitpunkt
Tiefbau- und Verlegearbeiten durch-
führen zu können.

Diese Maßnahmen finden in enger
Kooperation mit der Stadt und dem
Landkreis Kaiserslautern statt. Sie
sind Teil der Sanierung der Erdgaslei-
tung von Neunkirchen nach Mann-
heim. Weitere, kürzere Abschnitte auf
der Höhe von Erfenbach sowie bei
Morlautern folgen in den nächsten
Jahren. Über mögliche Beeinträchti-
gungen informiert die Creos Deutsch-
land rechtzeitig. |ps

Stadt verkauft
Brennholz

Die Forstabteilung der Stadtverwal-
tung nimmt ab sofort wieder Bestel-
lungen von Brennholz entgegen. Der
letztmögliche Termin, um eine Bestel-
lung für 2025/26 aufzugeben, ist der
15. Oktober. Alle Interessierten wer-
den gebeten, bei der Bestellung die
gewünschte Menge und Baumart an-
zugeben. Die Forstabteilung infor-
miert, sobald das gewünschte Brenn-
holz verfügbar ist, bittet aber um Ver-
ständnis dafür, dass die Bereitstel-
lung bis April 2026 andauern kann.
Voraussetzung für den Kauf von
Brennholz bei der Stadt Kaiserslau-
tern ist das Vorzeigen eines Säge-
scheins für liegendes Brennholz.

Bestellt werden können Mengen bis
zu 20 Festmetern bei Polterholz und
fünf Raummetern bei Kronenholz.

Die Preise gestalten sich wie folgt:
Polterholz je fm (inkl. 19 % MwSt.)
Buche, Eiche (Hartlaubholz): 73 Euro,
Weichlaubholz: 60 Euro,
Nadelholz: 53 Euro.
Kronenholz je rm (zzgl. 7 % MwSt.)
Laubholz: 25 Euro,
Nadelholz: 20 Euro. |ps

Weitere Informationen

Bestellungen können unter folgenden Kontakt-
daten aufgegeben werden:
jan.christoffel@kaiserslautern.de,
Tel. 0162 2329847,
jens.heinz@kaiserslautern.de,
Tel. 0172 7335584,
dina.berg@kaiserslautern.de,
Tel. 0631 3653908

Weihnachtstannen für
die Innenstadt gesucht!

Die Stadtverwaltung Kaiserslautern
sucht nach schönen Weihnachtsbäu-
men, um die Stadt in der Adventszeit
zu schmücken. Die Nadelbäume soll-
ten gerade, rundum dicht gewachsen
und acht bis zwölf Meter hoch sein.
Der schönste Baum wird dann tradi-
tionell als Kaiserslauterer Weih-
nachtsbaum in der Mitte der Innen-
stadt Fackelstraße/Riesenstraße auf-
gestellt.

Wer eine solche Tanne in Kaisers-
lautern oder der Umgebung anzubie-
ten hat, meldet sich bitte bei der
Stadtbildpflege Kaiserslautern (Tel.
0631 3651700) oder per E-Mail kun-
denservice@stadtbildpflege-kl.de.

Der Eigenbetrieb der Stadt über-
nimmt Fällung und Abholung des Bau-
mes, voraussichtlich Anfang Novem-
ber. |ps
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Web: www.kaiserslautern.de

Ein Luftbild des Pfaff-Areals vom Juli 2025 FOTO: TRIOLOG / IG-CP

Oberbürgermeisterin Beate Kim-
mel und Thomas Höhne, Leiter
des städtischen Referats Feuer-
wehr- und Katastrophenschutz,
freuten sich über die zahlreichen
interessierten Besucherinnen
und Besucher FOTO: PSBeigeordneter und Feuerwehrde-

zernent Manuel Steinbrenner
(Mitte) war begeistert von dem
gelungenen Tag der offenen Tür.
Links Referatsleiter Thomas Höh-
ne und rechts Marco Bardens,
Hauptorganisator der Veranstal-
tung FOTO: PS

Zahlreiche Stationen, wie hier bei der Höhenrettung, luden Groß und
Klein zum Ausprobieren und Mitmachen ein FOTO: PS

Mehrere tausend Besucherinnen und Besucher strömten ab 10 Uhr
morgens auf das Gelände der Feuerwehr FOTO: PS
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AMTLICHER TEIL

Bekanntmachung

Die Arbeiten – Lieferung und Montage von LED Pilzleuchten - öffentlich ausgeschrie-
ben.

Ausschreibungs-Nr.: 2025-09-397 Lieferung und Montage von LED Pilzleuchten

Ausführungsfristen
Siehe Vergabeunterlagen

Zentrale Vergabestelle – Telefon: 0631 365 2481 / vergabestelle@kaiserslautern.de

Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXU7YYDYTA5VQ3TA/documents

Öffnung der Angebote: 17.10.2025, 10:00 Uhr
in 67657 Kaiserslautern, Rathaus Nord, Bau Erdgeschoss, Zimmer A016
Zuschlagsfrist für die Ausschreibung endet am 14.11.2025

Nähere Informationen erhalten Sie unter
„www.kaiserslautern.de“ – Rathaus/Bürger/Politik - Ausschreibungen im Internet

Kaiserslautern, den 14.10.2025

gez. Manuel Steinbrenner
Beigeordneter

Bekanntmachung

Am Montag, 15.09.2025, 15:00 Uhr findet im großen Ratssaal (1. OG) des Rathauses, Willy-
Brandt-Platz 1, Kaiserslautern eine Sitzung des Bauausschusses statt.

Tagesordnung:
ÖffentlicherTeil
1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

2. Städtebaulicher Realisierungswettbewerb für die städtebauliche Entwicklung
von Flächen im Umfeld des Fritz-Walter-Stadions (Beschlussfassung über
den Auslobungstext)

3. Flächennutzungsplan 2025,Teiländerung 11, Bereich „Augustastraße - Fabrik-
straße - Barbarossastraße - Hummelstraße“ (Entwurf), Darstellung einer ge-
planten Sondergebietsfläche mit der Zweckbestimmung „Verbrauchermarkt“
(Einleitung eines Verfahrens zur Teiländerung des Flächennutzungsplans
2025)

4. Bebauungsplanentwurf „Südtangente, Teilplan Ost, Änderung 1a“ (Bestands-
erneuerung), Ausweisung eines Sondergebiets mit der Zweckbestimmung
„Nahversorgungsmarkt“ (Beschlussfassung über die während der frühzeiti-
gen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung eingegangenen Stellungnah-
men, Änderung des Bebauungsplanverfahrens und Änderung der Einzelhan-
delskonzeption)

5. Bebauungsplanentwurf „Donnersbergstraße - Gärtnereistraße - Zypressen-
weg,Teiländerung 1“ (ehemalige Stadtgärtnerei), Anpassung der städtebauli-
chen Konzeption (Beschlussfassung über die während der Öffentlichkeits-
und Behördenbeteiligung eingegangenen Stellungnahmen und den Bebau-
ungsplan als Satzung)

6. Stadtteil Hohenecken, Bebauungsplanentwurf „Seehotel Gelterswoog“, Städ-
tebauliche Neuordnung des Areals (Beschlussfassung über die Aufstellung ei-
nes Bebauungsplans)

7. Neugestaltung der Straße „Am Heiligenhäuschen - 2. BA“ zwischen Nord-
bahnstraße und Mennonitenstraße (Beschlussfassung über den Ausbau ge-
mäß der vorgestellten Planung inkl. Leitungsverlegung aufgrund neuer Baum-
standorte)

8. Neugestaltung der Julius-Küchler-Straße zwischen Pfeifertälchen und Feuer-
bachstraße (Beschlussfassung über den Ausbau gemäß der vorgestellten
Planung)

9. Mitteilungen

10. Anfragen

NichtöffentlicherTeil
1. Bauanträge, Bauvoranfragen

2. Mitteilung über Bauerlaubnisse

3. Mitteilungen

4. Anfragen

gez. Manuel Steinbrenner
Beigeordneter

Bekanntmachung

Die Arbeiten – Grundschule Erzhütten, MSR zum Austausch der Heizungsanlage, KIP-
KI TP 11 - werden öffentlich ausgeschrieben.

Ausschreibungs-Nr.: 2025/08-372

Ausführungsfristen
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 6 Monate ab Auftragsvergabe

Zentrale Vergabestelle – Telefon: 0631 365-2481 / vergabestelle@kaiserslautern.de

Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXU7YYDYTF5WCM7M/docu-
ments

Öffnung der Angebote: 06.10.2025, 10:00 Uhr
in 67657 Kaiserslautern, Rathaus Nord, Bau Erdgeschoss, Zimmer A016
Zuschlagsfrist für die Ausschreibung endet am 05.11.2025

Nähere Informationen erhalten Sie unter
„www.kaiserslautern.de“ – Rathaus/Bürger/Politik - Ausschreibungen im Internet

Kaiserslautern, den 12.09.2025

gez.
Manuel Steinbrenner
Beigeordneter

Bekanntmachung

Am Donnerstag, 18.09.2025, 14:30 Uhr findet im Sitzungszimmer (E 18, 2. OG), der Stadtent-
wässerung AöR Blechhammerweg 50 eine Sitzung desWerkausschusses Stadtbildpflege
statt.

Tagesordnung:
ÖffentlicherTeil
1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

2. Wirtschaftsplan 2026 der Stadtbildpflege Kaiserslautern – Eigenbetrieb der
Stadt Kaiserslautern

3. Erweiterung der Objektliste für Veranstaltungen im Rahmen des Tätigkeitska-
taloges Straßenunterhaltung

4. Erhöhung des Grünunterhaltungsbudgets für die Stadtbildpflege Kaiserslautern

5. Mitteilungen

6. Anfragen

Nicht öffentlicherTeil
1. Künftiges Altkleider Sammelsystem in der Stadt Kaiserslautern

2. Bestellung des Wirtschaftsprüfers für die Prüfung der Jahresabschlüsse der
Stadtbildpflege Kaiserslautern 2025 - 2027 inkl. Option der Verlängerung für
die Jahre 2028 - 2030 (Vergabe-Nr. 2025/03-148)

3. Vergabe für die Lieferung von zwei Müllfahrzeugen (Ausschreibung-Nr.
2025/03-168)

4. Vergabe für die Lieferung einer Kompakt-Kehrmaschine 2 cbm (Ausschreibung-
Nr. 2025/05-226)

5. Vergabe für die Lieferung eines Geräteträgers inkl. Anbaugeräte (Ausschrei-
bung-Nr. 2025/03-156)

6. Ersatzbeschaffung von Dienstlaptops der Verwaltung der Stadtbildpflege Kai-
serslautern

7. Überführung des derzeitigen ERP-Systems der Stadtbildpflege (SAP R/3) zu
SAP S/4HANA

8. Mitteilungen

9. Anfragen

gez.
Manfred Schulz
Bürgermeister

Bekanntmachung

Die Sitzung des Verwaltungsrates der Stadtentwässerung Kaiserslautern – Anstalt öffentli-
chen Rechts der Stadt Kaiserslautern (STE-AöR) findet am Donnerstag, den 18.09.2025 um
15:30 Uhr im Sitzungszimmer (E 18, 2. OG) der Stadtentwässerung AöR, Blechhammerweg
50, 67659 Kaiserslautern statt.

Tagesordnung

ÖffentlicherTeil
1. Ausbau Elektromobilität, Ladeinfrastruktur und regenerative Energieversor-

gung

2. Implementierung eines KI-basierten Assistenzsystems auf der ZKA Kaisers-
lautern

3. Mitteilungen

4. Anfragen

Nicht öffentlicherTeil
1. Finanzangelegenheit

2. Vergabeentscheidung

3. Vergabeentscheidung

4. Vergabeentscheidung

5. Vergabeentscheidung

6. Vergabeentscheidung

7. Mitteilungen

8. Anfragen

gez.
Manfred Schulz
Vorsitzender des Verwaltungsrats

Ortsbezirk Einsiedlerhof

Bekanntmachung

Am Donnerstag, 18.09.2025, 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal der Ortsverwaltung Einsied-
lerhof, Kaiserstraße 49, Kaiserslautern, eine Sitzung des Ortsbeirates Einsiedlerhof statt.

Tagesordnung:
ÖffentlicherTeil

1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

2. Stadtteil Einsiedlerhof, Flächennutzungsplan 2025, Teilfortschreibung Freiflä-
chen-Photovoltaik (Entwurf), Darstellung von geplanten Sondergebietsflä-
chen mit der Zweckbestimmung „Freiflächen-Photovoltaik“ (PV-Eignungsflä-
chen) im Stadtgebiet
(Einleitung einesVerfahrens zurTeilfortschreibung des Flächennutzungsplans
2025 und Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung)

3. Jacob-Pfeiffer-Brücke - Sachstand der Planungen
(Antrag der Fraktion Freie Liste Kadel)

4. Bushaltestelle Kaiserstraße
(Antrag der Fraktion Freie Liste Kadel)

5. Lärmbelastung durch den Schießplatz
(Antrag der SPD-Fraktion)

6. Gewerbegebiet Nord-West
(Antrag der Fraktion Freie Liste Kadel)

7. Mitteilungen

8. Anfragen

NichtöffentlicherTeil
1. Mitteilungen

2. Anfragen

gez.
Sascha Schneider
Ortsvorsteher

Ortsbezirk Dansenberg

Bekanntmachung

Am Mittwoch, 17.09.2025, 19:00 Uhr, findet im evangelischen Gemeindehaus, Hautzenberg-
straße 6, 67661 Kaiserslautern, eine Sitzung des Ortsbeirates Dansenberg statt.

Tagesordnung:

ÖffentlicherTeil
1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
2. Stadtteil Dansenberg, Flächennutzungsplan 2025, Teilfortschreibung Freiflä-

chen-Photovoltaik (Entwurf), Darstellung von geplanten Sondergebietsflä-
chen mit der Zweckbestimmung „Freiflächen-Photovoltaik“ (PV-Eignungsflä-
chen) im Stadtgebiet
(Einleitung einesVerfahrens zurTeilfortschreibung des Flächennutzungsplans
2025 und Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung)

3. Machbarkeitsprüfung einer provisorischen Umleitung hinsichtlich der Stra-
ßensanierung Dansenberger Straße (Antrag der Fraktionen DIE GRÜNEN,
SPD, CDU)

4. Machbarkeitsprüfung; Alternative 2. Zufahrt Dansenberg
(Antrag der FW-Fraktion)

5. Verkehrsberuhigung Dansenberger Straße im Bereich „Zur Weide“ bis
„Am Handballplatz“
(Antrag der FW-Fraktion)

6. Zukunft der Dansenberger Kerwe
7. Verwendung des dem Ortsbeirat zur Verfügung stehenden Budgets 2026
8. Aufstellung des Haushaltsplanes 2027
9. Mitteilungen
10. Anfragen

NichtöffentlicherTeil
1. Mitteilungen
2. Anfragen

gez.
Franz Rheinheimer
Ortsvorsteher

Stellenausschreibung

Die Stadtbildpflege Kaiserslautern – Eigenbetrieb der Stadt Kaiserslautern sucht

in Vollzeit und unbefristet ab sofort mehrere

Mitarbeitende (m/w/d) in der Sonderkolonne
Straßenbegleitgrün

Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Der komplette Ausschreibungstext ist im Internet unter www.stadtbildpflege-kl.de
--> „Wir über uns“ --> Stellenangebote veröffentlicht.

Andrea Buchloh-Adler, Werkleiterin

Stellenausschreibung

Die UNIVERSITÄTSSTADT KAISERSLAUTERN sucht für ihr Referat Recht und Ord-
nung, Abteilung Straßenverkehrsbehörde, zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Sachbearbeiterin bzw. einen Sachbearbeiter (m/w/d)
in der Bußgeldstelle fürVerkehrsordnungswidrigkeiten
in Vollzeit.

Die Stellenbesetzung erfolgt unbefristet.
Die Bezahlung richtet sich nach der Entgeltgruppe 8 TVöD.

Weitere Informationen zu dieser Stelle mit der
Ausschreibungskennziffer 057.25.30.143
finden Sie im Internet unter
www.kaiserslautern.de/karriere.

Beate Kimmel
Oberbürgermeister

Stellenausschreibung

Die UNIVERSITÄTSSTADT KAISERSLAUTERN sucht für ihr Referat
Recht und Ordnung, Abteilung Straßenverkehrsbehörde, zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere Hilfspolizistinnen bzw. Hilfspolizisten (m/w/d)
in Teilzeit.

Die Arbeitszeit beträgt 50 % (19,5 Stunden) bzw. 60 % (23,4 Stunden).
Die Bezahlung richtet sich nach der Entgeltgruppe 5 TVöD.
Die Stellenbesetzungen erfolgen unbefristet bzw. befristet bis 30.06.2027.

Weitere Informationen zu dieser Stelle mit der
Ausschreibungskennziffer 129.25.30.260+267+278a+281
finden Sie im Internet unter
www.kaiserslautern.de/karriere.

Beate Kimmel
Oberbürgermeisterin

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Stellenausschreibung

Die UNIVERSITÄTSSTADT KAISERSLAUTERN sucht für ihr Referat Jugend und Sport,
städtische Kindertagesstätte „Regenbogen“, Sommerstraße zum nächstmöglichen Zeit-
punkt

eine Hauswirtschaftskraft (m/w/d) inTeilzeit (50%).

Die Stellenbesetzung erfolgt befristet auf die Dauer der Beschäftigungsverbotes, des
Mutterschutzes sowie der sich eventuell anschließenden Elternzeit, einer Mitarbeite-
rin, längstens bis 31.12.2026.

Die Bezahlung richtet sich nach Entgeltgruppe 3 TVöD. Es besteht die Möglichkeit so-
fern eine 3-jährige Ausbildung im hauswirtschaftlichen Bereich abgeschlossen wurde
in die Entgeltgruppe 5 eingruppiert zu werden bzw. zunächst eine entsprechende Zu-
lage zu erhalten.

Weitere Informationen zu dieser Stelle mit der
Ausschreibungskennziffer 134.25.51.312a
finden Sie im Internet unter www.kaiserslautern.de/karriere.

Beate Kimmel
Bürgermeisterin

Stellenausschreibung

Die UNIVERSITÄTSSTADT KAISERSLAUTERN sucht für ihr Referat Jugend und Sport
in der Abteilung Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit – Jugend- und Programmzentrum (JUZ),
Steinstraße 47 zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

einer Erzieherin bzw. einen Erzieher (m/w/d)

in Vollzeit.

Die Stellenbesetzung erfolgt unbefristet.

Die Bezahlung richtet sich nach Entgeltgruppe S 8a TVöD.

Weitere Informationen zu dieser Stelle mit der
Ausschreibungskennziffer 061.25.51.175_1
finden Sie im Internet unter
www.kaiserslautern.de/karriere.

Beate Kimmel
Oberbürgermeisterin

Stellenausschreibung

Die UNIVERSITÄTSSTADT KAISERSLAUTERN sucht für ihr Referat Digitalisierung
und Innovation, Abteilung IuK, in der Gruppe 13.14 „TK-Hardwareservice“ zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt

zwei Fachinformatikerinnen bzw. Fachinformatiker (m/w/d)

oder

zwei Informationselektronikerinnen bzw. Informationselektroniker (m/w/d)

in Vollzeit.

Die Stellenbesetzungen erfolgen unbefristet.
Die Bezahlung richtet sich nach der Entgeltgruppe 9b TVöD.

Weitere Informationen zu dieser Stelle mit der
Ausschreibungskennziffer 142.25.13.172+173
finden Sie im Internet unter www.kaiserslautern.de/karriere.

Beate Kimmel
Oberbürgermeisterin

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beigeordnete Anja Pfeiffer liest in der
Kita St. Martin

Ende August hat Beigeordnete Anja
Pfeiffer ein besonderes Geschenk ein-
gelöst: Zur Einweihung des neuen Ki-
ta-Gebäudes, das am 11. November
2024 erstmals seine Türen geöffnet
hatte, hatte sie den Kindern einen Vor-
lese-Vormittag geschenkt. Nun war es
endlich soweit und Anja Pfeiffer las
den im Turnraum versammelten Kin-
dern das Buch „Superwurm“ von Julia
Donaldson und Axel Scheffler vor.

„Ich bringe euch heute etwas mit,
das man nicht kaufen kann“, erläuter-
te Anja Pfeiffer den Kindern zu Be-
ginn. „Zur Einweihung eures Kinder-
gartens habe ich euch noch ein Ge-
schenk mitgebracht und zur Feier
möchte ich euch etwas vorlesen.“ Das
gewählte Buch „Superwurm“ war eine
gute Wahl, da es bei den Kita-Kindern
sehr beliebt ist. So lauschten sie der
Beigeordneten gespannt und konnten
an der ein oder anderen Stelle sogar
auswendig mitsprechen.

„Durch Vorlesen wird die Fantasie

Geschenk zur Einweihung des neuen Kita-Gebäudes

angeregt, die Sprachfähigkeit weiter-
entwickelt und die Konzentration ge-
fördert. Es trägt auch zu einem stär-
keren Einfühlungsvermögen bei und
ermöglicht einen Austausch unterein-
ander“, erläuterte Anja Pfeiffer, wes-

halb sie sich für das Vorlesen als Ge-
schenk entschieden hatte. Mit dabei
waren auch Pfarrer Andreas Keller
und Kita-Leiterin Christine Tigges, die
die Beigeordnete zu Beginn begrüßt
hatten. |ps

Bürgerinnen und Bürger nahmen
Fußverkehr unter die Lupe

Am Dienstag, 16. September, um 17
Uhr findet der Abschluss-Workshop
des ersten Kaiserslauterer Fußver-
kehrs-Checks in der Bännjerrück-
schule statt – in der Leipziger Straße
109, 67663 Kaiserslautern. Hierbei
werden mögliche Maßnahmen für
eine Verbesserung des Fußverkehrs
im Bereich des Bännjerrücks disku-
tiert. Alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind hierzu herzlich einge-
laden.

Der Fußverkehrs-Check umfasste
bereits einen Auftakt-Workshop im
Mai sowie zwei Begehungen im Som-
mer. Die Routen der beiden Begehun-
gen basierten auf den Wünschen und
Anregungen von Bürgerinnen und
Bürgern aus dem Auftakt-Workshop
und behandelten die Themen Querun-
gen, Barrierefreiheit und Schulwege.
Die teilnehmenden Bürgerinnen und
Bürger brachten dabei engagiert ihre
eigenen Perspektiven ein. Ihre Erfah-
rungen und Meinungen als Expertin-
nen und Experten des alltäglichen
Fußverkehrs vor Ort waren besonders
wertvoll.

Abschluss-Workshop des Fußverkehrs-Checks am 16. September
Aus den Ergebnissen beider Bege-

hungen haben die städtischen Fach-
referate und das unterstützende
Fachbüro Planersocietät Maßnah-
menvorschläge für die Handlungsfel-
der Barrierefreiheit, Querungen, Ver-
kehrssicherheit und Schulwegmobili-
tät erarbeitet. Diese werden nun bei
dem abschließenden Workshop vor-
gestellt. Anschließend sind alle Anwe-
senden dazu eingeladen, die Vor-
schläge gemeinsam zu diskutieren.

Eine Teilnahme an dem Abschluss-
Workshop ist selbstverständlich auch
möglich, wenn an den vorherigen Ver-
anstaltungen zum Fußverkehrs-Check
nicht teilgenommen wurde. Der Work-
shop bietet die finale Möglichkeit, sich
aktiv in die Entwicklung des Fußver-
kehrs vor Ort einzubringen. Das Refe-
rat Stadtentwicklung und das beauf-
tragte Planungsbüro freuen sich über
eine rege Beteiligung. Der Fußver-
kehrs-Check ist aus Sicht des Refe-
rats Stadtentwicklung eine spannen-
de und aufschlussreiche Maßnahme,
auf deren Endergebnis gespannt ge-
wartet wird.

Der Fußverkehrs-Check wird vom
rheinland-pfälzischen Ministerium für
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft
und Weinbau finanziert. Bei der Um-
setzung des Projekts wird das städti-
sche Referat Stadtentwicklung von
dem Fachbüro Planersocietät unter-
stützt. Ziel des Projekts ist es, mehr
Verkehr auf die Füße verlagern. Weite-
re Informationen sowie die Protokolle
zu den Begehungen gibt es auf der
städtischen Website www.kaiserslau-
tern.de unter Leben, Wohnen, Umwelt
> Verkehr & Mobilität > Verkehrspro-
jekte > Fußverkehrs-Check Rhein-
land-Pfalz.

Der Abschluss-Workshop des Fuß-
verkehrs-Checks ist eine Veranstal-
tung im Rahmen der Europäischen
Mobilitätswoche, die vom 16. bis 22.
September in Kaiserslautern stattfin-
det. Weitere Informationen zur Euro-
päischen Mobilitätswoche und dem
Programm gibt es auf der Internetsei-
te der Stadt unter www.kaiserslau-
tern.de > Leben, Wohnen, Umwelt >
Verkehr & Mobilität > Europäische
Mobilitätswoche. |ps

WEITERE MELDUNGEN

NICHTAMTLICHER TEIL
FRAKTIONSBEITRÄGE

Freie Wähler für Schwimmbadgesellschaft

Waschmühle und Warmfreibad unter-
liegen einem enormen Sanierungs-
stau. Jedes Jahr verzögern sich die
Öffnungstermine aufgrund umfang-
reicher Reparaturen. Beide Freizeit-
einrichtungen reißen jährlich trotz
steigender Eintrittspreise ein Loch in
die Haushaltskasse der Stadt. Wenn
nun noch in Bälde das Monte Mare an
die Stadt zurückfällt, wird die Finanz-
last entsprechend höher – und das in
einer chronisch unterfinanzierten

Betrieb der Einrichtungen neu denken
Kommune wie Kaiserslautern! „Bevor
sich irgendwann die Idee etablieren
sollte, den Schwimmbetrieb in einer
der Lautrer Kulteinrichtungen zu
schließen, fordern wir zwingend die
Prüfung einer Schwimmbadgesell-
schaft (z. B. „Barbarossabäder“). Die-
se könnte – ähnlich wie die Kulturein-
richtung Kammgarn – im Stadtkon-
zern beispielsweise bei den Stadt-
werken Kaiserslautern angesiedelt
werden“, ist sich Manfred Reeb, Frak-
tionsvorsitzender der Freien Wähler
im Stadtrat, sicher.

Die Stadtwerke sind wirtschaftlich
weitaus flexibler aufgestellt und ha-
ben schon bei der Kammgarn gezeigt,

wie erfolgreich die Fortführung unter
deren Ägide funktioniert. Es ist scha-
de, dass unser diesbezüglich bereits
seit Herbst des Vorjahrs mehrfach
gemachter Vorschlag erst jetzt aufge-
griffen wird. „Wir begrüßen daher ei-
nen entsprechenden Antrag von CDU
und SPD im Stadtrat sehr“, positio-
niert sich Reeb mit Blick auf die wei-
tere Entwicklung unserer Idee. Wei-
terhin ist zu prüfen, ob der Schwimm-
badgesellschaft auch der wirtschaft-
liche Betriebsanteil des Japanischen
Gartens zugeordnet werden kann, bei
dem als gemeinnützigem Verein aktu-
ell wirtschaftliche Tätigkeit be-
standsgefährdend begrenzt ist.

Fraktion im Stadtrat

FW

WEITERE MELDUNGEN

Tomorrow – Die Welt ist voller Lösungen

Im Rahmen der Deutschen Aktionsta-
ge Nachhaltigkeit lädt Europe Direct
Kaiserslautern gemeinsam mit dem
Bezirksverband Pfalz (gefördert durch
das EU-Life Projekt ZENAPA) sowie
der Klimaschutz- und der Klimaanpas-
sungsmanagerin der Stadt Kaisers-
lautern am Mittwoch, 24. September,
zu einer besonderen Filmvorführung
ein. Beginn ist um 18 Uhr im Uni-
on–Studio für Filmkunst. Der Eintritt
ist frei.

Gezeigt wird der mehrfach ausge-
zeichnete Dokumentarfilm „Tomor-
row – Die Welt ist voller Lösungen“.
Die Schauspielerin Mélanie Laurent

Europe Direct lädt zu Vorstellung ins Union-Studio für Filmkunst
(Inglourious Basterds, Beginners) und
der französische Aktivist Cyril Dion
wollen sich mit der Aussicht auf den
möglichen Zusammenbruch unserer
Zivilisation in den kommenden Jahr-
zehnten nicht abfinden. Stattdessen
machen sie sich auf den Weg, um
weltweit nach Lösungen zu suchen.

Dabei sprechen sie mit Expertinnen
und Experten und besuchen Initiati-
ven, die bereits heute alternative öko-
logische, wirtschaftliche und demo-
kratische Ansätze erfolgreich umset-
zen. Was sie finden, sind Antworten
auf die drängendsten Fragen unserer
Zeit – und die Hoffnung, dass eine an-

dere Zukunft möglich ist.
Der Film ist ein inspirierender Bei-

trag dazu, wie globale Herausforde-
rungen durch lokale Ideen und Enga-
gement aufgegriffen werden können.
Alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich eingeladen, sich
von den vorgestellten Projekten inspi-
rieren zu lassen und im Anschluss an
den Film miteinander ins Gespräch zu
kommen. |ps

Weitere Informationen

Der Trailer zum Film:
https://youtu.be/lJy_tAm9IJQ

FOTO: PS

FOTO: PS
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1000 Euro für den guten Zweck

Letzte Woche durfte die Bau AG Stif-
tung eine Spende an den Förderverein
der städtischen Kita Villa Winzig in
Dansenberg übergeben. Vor Ort wa-
ren Vorstand Thomas Bauer und die
Aufsichtsratsvorsitzende der Bau AG,
die städtische Beigeordnete Anja
Pfeiffer. Die Kita bietet Platz für 25
Kinder aus vielen verschiedenen
sprachlichen und kulturellen Hinter-
gründen. Dank des engagierten
Teams und des Fördervereins wird
hier vor allem die sprachliche Ent-
wicklung der Kinder gestärkt – unter
anderem durch ein ganz besonderes
Projekt: die tiergestützte Pädagogik
mit Therapiehund Bijou. Die Bau AG
Stiftung unterstützt dieses wertvolle
Engagement und leistet damit einen
Beitrag, dass Kinder noch besser ge-
fördert und auf ihrem Weg begleitet
werden können. |ps

Spendenübergabe an die Kita Villa Winzig

„InWändig“ - Ausstellung im
Stadtmuseum Kaiserslautern

Ab Samstag, 13. September, zeigt
das Stadtmuseum Kaiserslautern
(Theodor-Zink-Museum | Wad-
gasserhof) die Ausstellung „In-
Wändig“.

Mit diesem Titel haben die Berlinerin
Bärbel Rothhaar und der am Donners-
berg lebende Stefan Engel ihre aktuel-
le Projektarbeit überschrieben. Die
beiden aus der Pfalz stammenden
Künstler zeigen in der Ausstellung ihre
Auseinandersetzung mit Hüllen und
Architekturen, die uns Menschen um-
geben. Solche Kokons, Habitate und
umbaute Räume sind faszinierende
Hinterlassenschaften von teils abge-
schlossenen, teils abgebrochenen Le-
bensentwürfen. Die beiden Künstler
spüren auf je eigene Weise diesen
Ausprägungen von Lebenssituationen
im Raum nach. InWändig, also im In-
neren des Betrachters, spielt sich
hierbei das eigentlich Spannende ab:
seine eigene Lebenssituation hallt an
den Wänden wider.

Die Ausstellung wird im Stadtmuse-
um Kaiserslautern (Theodor-Zink-Mu-
seum | Wadgasserhof) bis zum 26.
Oktober zu sehen sein. Der Eintritt be-
trägt sechs Euro, ermäßigt drei Euro.
Die Öffnungszeiten sind mittwochs

bis freitags 10 bis 17 Uhr, samstags
und sonntags 11 bis 18 Uhr. Am 3. Ok-
tober ist das Museum geschlossen.

Zur Ausstellung erscheint ein Kata-
log mit einer Einführung von Steffen
Egle, Direktor des mpk, Museum
Pfalzgalerie. |ps

OB Kimmel und General Moga trafen
sich im GACO

Ende August haben sich Oberbürger-
meisterin Beate Kimmel und General-
major Paul D. Moga, Kommandeur der
Third Air Force auf dem Flugplatz
Ramstein und Kommandeur der Mili-
tärgemeinde Kaiserslautern, im
Deutsch-Amerikanischen Bürgerbüro
(German-American Community Of-
fice – kurz: GACO) im Rathaus Nord
der Stadt getroffen. Dort begrüßten
die beiden zunächst eine Gruppe von
amerikanischen Militärangehörigen,
die unlängst in die Region gekommen
waren. Sodann tauschten sich Moga
und Kimmel über das GACO aus. Ge-
neral Moga ist regelmäßig im GACO,
um den Kontakt zu Personen des öf-
fentlichen Lebens und von verschie-
denen Führungsebenen zu pflegen
und damit einen Austausch zu bieten.

Seit 2003 ist das Deutsch-Ameri-
kanische Bürgerbüro eines der ent-
scheidenden Bindeglieder, wenn es
um das deutsch-amerikanische Zu-
sammenleben in Kaiserslautern geht,
und Hauptanlaufstelle für Bürgerin-
nen und Bürger beider Nationen, die
den gegenseitigen Austausch suchen.

Als Gemeinschaftsprojekt des 86.
Lufttransportgeschwaders, der US
Army Garrison Rheinland-Pfalz und
der Stadt Kaiserslautern ist das GACO
Ansprechpartner für derzeit mehr als
50.000 Personen der amerikanischen
Militärgemeinde im Raum Kaiserslau-
tern, und damit der größten Militärge-
meinde außerhalb der USA. Von ihrer
Ankunft in Deutschland an erhalten
amerikanische Mitbürgerinnen und
Mitbürger in der Einrichtung alle Aus-
künfte, die sie benötigen, um sich in
der ungewohnten Umgebung schnell

Wichtiges Bindeglied für Deutsch-Amerikanisches Zusammenleben

zurechtzufinden. Das Team gibt zum
Beispiel Unterstützung bei Behörden-
gängen, Tipps zur Freizeitgestaltung
und helfen aus, wenn es mit der frem-
den Sprache im Alltag hapert. Da-
durch werden die Amerikanerinnen
und Amerikaner stärker in das lokale
Geschehen einbezogen. Davon profi-

tieren wiederum der Handel, die Gas-
tronomie, Kulturinstitutionen und
weitere Dienstleister in Kaiserslau-
tern und der Region. |ps

Weitere Informationen

www.gaco-kl.de

Ein Pfad der Nachhaltigkeitsziele
für Kaiserslautern

Am Donnerstag, 18. September, wird
der „Kaiserslauterer Pfad der Nach-
haltigkeitsziele“ offiziell mit einem ge-
meinsamen Spaziergang eröffnet.
Der Weg führt die Teilnehmenden zu
einigen der 17 verschiedenen Orte
des Pfads der Nachhaltigkeitsziele, an
denen die Umsetzung der Ziele kon-
kret und direkt vor der Haustür erleb-
bar ist. Start ist um 15 Uhr am Ein-
gang des Rathauses, die Dauer be-
trägt etwa 90 Minuten. Mit dabei sein
werden der Beigeordnete Manuel
Steinbrenner sowie Arne Leitte vom
Team des Fachbereichs Raum- und
Umweltplanung der RPTU Kaiserslau-
tern-Landau, das den Pfad entwickelt
hat. Alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind herzlich eingeladen,
an dem Spaziergang teilzunehmen.
Um eine Anmeldung per E-Mail an bil-
dungsbuero@kaiserslautern.de wird
gebeten.

Die „Agenda 2030“ der UNESCO ist
ein globaler Aktionsplan für eine
nachhaltige Entwicklung. Die darin
formulierten 17 Ziele umfassen nicht
nur grüne Themen wie beispielsweise
Maßnahmen zum Klimaschutz (Ziel

Spaziergang zu ausgewählten Zielen am 18. September
Nr. 13) oder Leben an Land (Ziel Nr.
15), sondern auch soziale Themen wie
keine Armut (Ziel Nr. 1), Gesundheit
und Wohlergehen (Ziel Nr. 3) oder
hochwertige Bildung (Ziel Nr. 4). Für
jedes der 17 Nachhaltigkeitsziele
wurde ein Ort in Kaiserslautern ge-
sucht, der einen Bezug zu dem jeweili-
gen Inhalt hat. An diesen Orten befin-
det sich nun ein Schild, auf dem das
jeweilige Ziel und ein QR-Code abge-
bildet sind.

Mit der App „Actionbound“ kann
die spannende Stadt-Rallye durchge-
führt werden. Die QR-Codes auf den
Schildern der jeweiligen Ziele führen
über die App zunächst zu einer Erläu-
terung, was es mit dem jeweiligen Ziel
auf sich hat und wie bzw. was man
selbst dazu beitragen kann, um das
Ziel zu erreichen. Dann – und das ist
das Besondere – zeigt sich die Verbin-
dung des Ziels mit den Gegebenheiten
in Kaiserslautern. Die Inhalte werden
auf kreative Weise vermittelt und la-
den zum gemeinsamen Spaß mit
Freunden oder der Familie ein. Indem
die Orte besucht und die QR-Codes
gescannt werden, werden die einzel-

nen Punkte auf „Actionbound“ freige-
schaltet.

Das Projekt „Kaiserslauterer Pfad
der Nachhaltigkeitsziele“ wurde vom
Citymanagement und dem Bildungs-
büro der Stadtverwaltung Kaiserslau-
tern organisatorisch betreut. Ziel war,
die 17 Nachhaltigkeitsziele der Ver-
einten Nationen verständlich greifbar
zu machen. Die Entwicklung erfolgte
durch den Fachbereich Raum- und
Umweltplanung der RPTU Kaiserslau-
tern-Landau. Gefördert wurde das
Projekt vom Ministerium des Innern
und für Sport des Landes Rheinland-
Pfalz.

Der Spaziergang zur Eröffnung des
Pfads der Nachhaltigkeitsziele ist eine
Veranstaltung im Rahmen der Euro-
päischen Mobilitätswoche, die vom
16. bis 20. September mit einem viel-
fältigen Programm in Kaiserslautern
stattfindet. Weitere Informationen zur
Europäischen Mobilitätswoche und
dem Programm gibt es auf der Inte-
ternetseite der Stadtverwaltung unter
www.kaiserslautern.de > Leben, Woh-
nen, Umwelt > Verkehr & Mobilität >
Europäische Mobilitätswoche. |ps

Kaiserslauterer Warmfreibad wird für
Vierbeiner geöffnet

Hunde sowie ihre Halterinnen und
Halter können sich zum diesjährigen
Abschluss der Freibadsaison freuen:
Im Warmfreibad Kaiserslautern wird in
diesem Jahr wieder ein Hunde-
schwimmen stattfinden. Am Sams-
tag, 27. September, von 12 bis 16 Uhr
– wenige Tage nach dem offiziellen
Ende der Badesaison am 21. Septem-
ber – ist das Nichtschwimmerbecken
exklusiv für Hunde geöffnet. Hunde-
halterinnen und Hundehalter beglei-
ten ihre Vierbeiner und schauen zu –
nur die Hunde dürfen das Becken be-
nutzen.

Hundeschwimmen zum Saisonabschluss am 27. September
Für Speisen und Getränke wird das

Kiosk geöffnet haben. Freigegebene
Bereiche für das Hundeschwimmen
sind das Nichtschwimmerbecken so-
wie der Umlauf am Nichtschwimmer-
becken und die Hundespielwiese. Alle
anderen Bereiche des Bads sind ge-
sperrt. Um Temperaturschocks zu
vermeiden, wird empfohlen, die Hun-
de langsam an das kalte Wasser zu ge-
wöhnen. Im Bereich des Nicht-
schwimmerbeckens und auf der Hun-
despielwiese dürfen sich die Hunde
unter Aufsicht frei bewegen. Außer-
halb dieser Bereiche gilt Leinen-

pflicht. Für etwaige Hinterlassen-
schaften des Hundes sind Hundekot-
beutel an der Schwimmbadkasse er-
hältlich.

Das Eintrittsentgelt für Hunde be-
trägt 4,50 Euro, für Erwachsene 2,30
Euro, Kinder und Jugendliche haben
freien Eintritt. Alle Hundehalterinnen
und Hundehalter werden gebeten, ei-
nen gültigen Impfausweis als Nach-
weis für die Tollwut-Impfung ihres Tie-
res mitzubringen. Ohne gültigen Impf-
ausweis ist leider kein Einlass mög-
lich. Die Teilnahme am Hundeschwim-
men erfolgt auf eigene Gefahr. |ps

Eine Feier der Gemeinschaft und des
großen Vorbilds

Ein Jubiläum wurde am letzten Au-
gustwochenende an der Fritz-Walter-
Schule auf dem Bännjerück gefeiert:
Die Schule beging ihr 25-jähriges Be-
stehen unter dem Namen des Fußball-
idols Fritz Walter. „Fritz Walter steht
für Werte, die jeden Tag hier an unse-
rer Schule gelebt werden“, betonte
Anja Pfeiffer, Beigeordnete und
Schuldezernentin der Stadt Kaisers-
lautern, in ihrer Ansprache. „Er war
nicht nur ein herausragender Sportler,
sondern auch ein Vorbild für anständi-
ges Verhalten, für Engagement und
für die Bedeutung von Gemeinschaft.
Diese Werte finden sich in der tägli-
chen Arbeit an der Fritz-Walter-Schule
wieder.“

Die Feier fand in einem festlichen
Rahmen statt, zu dem neben der
Schulgemeinschaft auch zahlreiche
Gäste gekommen waren. Das Jubilä-
um erinnerte an die Bedeutung der
Namensgebung und an die enge Ver-
bindung zwischen dem ehemaligen
Fußballer und seiner Heimatstadt Kai-
serslautern. Seit der Namensgebung
sei die Fritz-Walter-Schule, wie Pfeif-
fer betonte, zu einem Ort des Lernens
und der Gemeinschaft geworden, an
dem die Schülerinnen und Schüler in
einem sicheren Umfeld ihre Talente
entfalten können. Besondere Projek-
te, die den Teamgeist und das Mitein-
ander fördern, sowie individuelle För-
derpläne und gezielte Unterstützung
bei der Berufsorientierung seien ein
fester Bestandteil des Schulalltags.

„Heute feiern wir nicht nur ein 25-
jähriges Jubiläum, sondern auch eine
Schule, die in der Region ein wichtiger

Fritz-Walter-Schule feierte 25 Jahre Namensgebung

Anlaufpunkt für junge Menschen ist.
Wir sind stolz auf die Entwicklung, die
die Fritz-Walter-Schule genommen

hat, und auf die Werte, die sie Tag für
Tag vermittelt“, schloss Anja Pfeiffer
ihre Rede. |ps
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Vom Messeplatz kostenlos in die Stadt

Schon gewusst? Wer auf dem Messe-
platz ein Park-Tagesticket für 1 Euro
erwirbt, kann damit kostenlos mit der
Buslinie 101 in die Stadtmitte und
wieder zurück fahren. Das Angebot,
das im September 2023 testweise
eingeführt wurde, wird nun verstetigt.
Das hat der Stadtrat in seiner Sitzung
vom 8. September entschieden. Dank
intensiver Werbung wird das Kombi-
Ticket inzwischen rege genutzt. Im
Zeitraum von Juli 2024 bis Juni 2025
wurden insgesamt 1603 Fahrscheine

Kombi-Ticket für Buslinie 101 wird dauerhaft etabliert
entwertet, was einer ungefähren Ver-
dreifachung gegenüber dem Refe-
renzzeitraum entspricht. Die Finanz-
mittel für die Weiterführung sind im
Haushalt beim zuständigen Referat
Stadtentwicklung für 2026 im Haus-
haltsentwurf enthalten. Für 2025 ste-
hen die Mittel zur Verfügung.

Das Angebot gilt für Nutzerinnen
und Nutzer der Parkflächen auf dem
Messeplatz, die an den Parkscheinau-
tomaten einen gültigen Parkschein er-
werben sowie für bis zu vier Begleit-

personen. Den Fahrschein bekommt
man direkt im Bus durch Vorzeigen
des Quittungsbelegs des Parkscheins
mit dem Aufdruck „P&R Messeplatz“.
Ein- und Ausstieg erfolgen in der
Mannheimer Straße an der Haltestelle
„Altenwoogstraße“, die sich etwa 200
Meter vom Messeplatz entfernt befin-
det. Das Angebot gilt von Montag bis
Samstag von 6 Uhr bis 0 Uhr. Es gilt
nicht in Zeiträumen, in denen der
Messeplatz als Parkraum nicht nutz-
bar ist, etwa während der Kerwe. |ps

Eine Woche im Zeichen der Mobilität

Ab 16. September steht Kaiserslau-
tern wieder ganz im Zeichen der Mobi-
lität. Nach einer vielfältigen und schö-
nen Aktionswoche 2024 werden sich
die Stadt unter der Federführung des
Referats Stadtentwicklung und hier
aktive Initiativen, Verbände, Vereine
und weitere Beteiligte aus der Stadt-
gesellschaft auch 2025 an der Euro-
päischen Mobilitätswoche beteiligen.
Die Europäische Mobilitätswoche ist
eine Kampagne der Europäischen
Kommission, die durch vielfältige Ak-
tionen der Kommune und ihrer Bürge-
rinnen und Bürger vor Ort zeigt, dass
nachhaltige Mobilität möglich ist,
Spaß macht und praktisch gelebt wer-
den kann. Sie findet jedes Jahr vom
16. bis 22. September statt.

Das Lautrer Programm deckt ganz
verschiedene Themen der Mobilität
ab. Am Donnerstag, den 18. Septem-
ber, steht etwa die Eröffnung des neu-
en Pfads der Nachhaltigkeitsziele
durch den Beigeordneten Manuel
Steinbrenner mit einem Spaziergang

Kaiserslautern nimmt auch 2025 an europaweiter Initiative teil
zu verschiedenen Stationen an. Am
Samstag, den 20. September, findet
nicht nur der Parking Day mit einem
autofreien und vielfältigen Straßen-
fest neben der Richard-Wagner-Stra-
ße statt (ab 14 Uhr), sondern auch die
Fahrradschule für Kinder auf dem
Stiftsplatz mit der Möglichkeit, beson-
dere Räder wie etwa Dreiräder oder

ein Stufentandem anzuschauen und
auszuprobieren. Schon ab 10 Uhr be-
ginnt der „Tag der Schiene“ am Kai-
serslauterer Hauptbahnhof, bei dem
es neben der Präsentation des neuen
Akkuzuges auch viele Möglichkeiten
für Große und Kleine gibt, mitzuma-
chen und auszuprobieren. Diese drei
Veranstaltungen lassen sich auch pri-
ma mit einem Spaziergang verbinden.

In der Mobilitätswoche liegen auch
der Abschlussworkshop des ersten
Fußverkehrs-Checks, die Abschluss-
veranstaltung des Stadtradelns und
die Preisverleihung der „Lautrer Kin-
derwege 2025“, bei der sieben Kin-
dertagesstätten drei Wochen lang den
Fußweg zur Einrichtung in den Mittel-
punkt gestellt und tolle kreative Wer-
ke geschaffen haben. |ps

Weitere Informationen

https://www.kaiserslautern.de/sozial_leben_
wohnen/verkehr_parken/mobilitaetswoche/
index.html.de

Voranfahren – Radtour über
kommunale Grenzen

Die Europäische Mobilitätswoche ist
der perfekte Rahmen, um nachhaltige
Mobilität auch über die eigenen kom-
munalen Grenzen zu denken und mit
gutem Beispiel voranzufahren. Mit
dieser Idee trat der Beigeordnete der
Stadt Manuel Steinbrenner auf die
Stadtspitzen anderer Kommunen in
der Region zu, und stieß auf offenen
Ohren.

Am Freitag, den 19. September, ha-
ben sich daher neben dem Bau- und
Umweltdezernenten Manuel Stein-
brenner auch sein Vorgänger und Be-
zirksverbandsvertreter Peter Kiefer,
der Ludwigshafener Bau- und Um-
weltdezernent (und Vorsitzender der
AGFFK RLP) Alexander Thewalt, der
Mannheimer Bürgermeister des Dez.

Dezernenten und Bürgermeister radeln gemeinsam nach Heidelberg
IV Ralf Eisenhauer und der Heidelber-
ger Bürgermeister Raoul Schmidt-La-
montain vorgenommen, gemeinsam
die 100 Kilometer von Kaiserslautern
nach Heidelberg abzuradeln. In Mann-
heim wird die 1. Bürgermeisterin Dia-
na Pretzell die Tour begleiten. Mit da-
bei sind auch die Radverkehrsbeauf-
tragte Kaiserslauterns, Julia Bingeser,
der stellvertretende Leiter des Refe-
rats Stadtentwicklung, Christian Ruh-
land, sowie die Lautrer Ratsmitglieder
Tobias Wiesemann und Michael Kun-
te. In Bad Dürkheim werden Mitglie-
der des Bezirkstags Pfalz zur Gruppe
stoßen.

„Dies stärkt die Vernetzung zwi-
schen den politischen Verantwortli-
chen und zeigt, dass Radverkehr für

uns alle eine hohe Bedeutung hat“,
hebt Baudezernent Manuel Stein-
brenner hervor. In allen Kommunen
sind kurze Stopps eingeplant, bei de-
nen aktuelle Radverkehrsprojekte vor
Ort gezeigt und erläutert werden. „In
Kaiserslautern werden wir natürlich
unsere Fahrradstraße vorstellen, in
den anderen Städten sehen wir span-
nende Projekte zu Radschnellwegen
und Radbrücken“, freut sich der Bau-
dezernent auf neue Impulse und Ide-
en.

Der Bezirksverband Pfalz, der sich
ebenfalls in seinen Einrichtungen für
nachhaltige Mobilität engagiert, sorgt
am Tourtag am Pfalzmuseum für Na-
turkunde mit Getränken und kleinen
Snacks für eine Stärkung. |ps

Dafür! – Interkulturelle Woche 2025
in Kaiserslautern

„Dafür!“ – unter diesem Motto steht
die Interkulturelle Woche 2025. Das
Signal: Ja zu Vielfalt, Demokratie und
Begegnung, Ja zu einer offenen Ge-
sellschaft. Auch in Kaiserslautern or-
ganisiert das Netzwerk Migration und
Integration gemeinsam mit vielen
Partnern wieder ein buntes Programm
mit zahlreichen Veranstaltungen.

Der offizielle Auftakt erfolgt am 20.
September mit dem beliebten Markt
der Begegnung ab 10 Uhr auf dem
Schillerplatz, bei dem Vereine, Initiati-
ven und ein buntes Bühnenprogramm
mit Musik, Tanz und Beiträgen aus al-
ler Welt für Vielfalt werben. Eröffnet
wird der Markt von Oberbürgermeis-
terin Beate Kimmel.

Es schließen sich zahlreiche Aktio-
nen in der ganzen Stadt an, darunter
ein gemeinsames Kochen auf dem Kä-

Viele Aktionen ab 21. September – Eröffnung mit Markt der Begegnung
the-Kollwitz-Platz (21. September),
eine Filmvorführung im Union-Kino
mit anschließender Diskussion, Work-
shops zu Themen wie Rassismus oder
Resilienz im Ehrenamt, eine Führung
zu den Stolpersteinen (26. Septem-
ber) sowie kreative Angebote für Kin-
der und Jugendliche.

Auch Musik und Unterhaltung kom-
men nicht zu kurz – ob beim EU-Pub-
quiz im Glockencafé, bei interkulturel-
len Mitmachkonzerten oder bei künst-
lerischen Workshops. Das Programm
endet im Oktober mit einer interkultu-
rellen Stadtrallye, organisiert von Se-
niorenbeirat und Jugendparlament.

Die Interkulturelle Woche ist damit
nicht nur ein Zeichen für ein friedli-
ches Miteinander, sondern lädt alle
Bürgerinnen und Bürger ein, neue Per-
spektiven kennenzulernen, ins Ge-

spräch zu kommen und Vielfalt als Be-
reicherung zu erleben. |ps

Weitere Informationen

Das vollständige Programm ist zu finden unter
www.kaiserslautern.de
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Bau der Fahrradstraße zwischen Stadtpark
und Volkspark geht weiter

Der erste Bauabschnitt der zukünfti-
gen Fahrradstraße zwischen dem
Stadtpark im Westen und dem Volks-
park im Osten Kaiserslauterns ist be-
reits abgeschlossen: Die Einmündung
der Augustastraße in den Barbarossa-
ring wurde umgestaltet – mit einer
barrierefreien Querungshilfe, die eine
sichere Überquerung des stark befah-
renen Barbarossarings auch für mobi-
litäts- und sehbeeinträchtigte Perso-
nen bietet. Ab Donnerstag, 18. Sep-
tember, wird das Projekt nun mit dem
Umbau des Kreuzungsbereichs Bis-
marckstraße / Barbarossastraße
fortgesetzt.

Die Einfahrt von der Barbarossa-
straße in die Bismarckstraße beim
Messeplatz wird zukünftig nicht mehr
für den motorisierten Verkehr, son-
dern nur noch für Fahrräder erlaubt
sein. Dadurch wird mehr Sicherheit
für Radfahrerinnen und Radfahrer ge-
währleistet. Lediglich Beschickern
von Messe- und Kerwe-Veranstaltun-
gen, sowie Bussen mit Sonderfahrten
während Fußballspielen wird es er-
möglicht, die Einfahrt auch künftig zu
nutzen.

Im Kreuzungsbereich Bismarck-
straße / Barbarossastraße werden ab

Umbau des Kreuzungsbereichs Bismarckstraße / Barbarossastraße
dem 18. September voraussichtlich
im Zeitraum von vier Wochen die brei-
te Einmündung der Bismarckstraße
zurückgebaut und die Linksabbiege-
spur in der Barbarossastraße durch
einen begrünten Mittelstreifen er-
setzt. Während der Bauarbeiten wird
jeweils eine Fahrspur der Barbarossa-
straße gesperrt. In beide Richtungen
steht dem Verkehr jedoch immer min-
destens eine Spur zur Verfügung.
Trotzdem ist während der Bauzeit mit
Verkehrsbehinderungen zu rechnen.

Die Bismarckstraße bleibt nach Ab-
schluss der Bauarbeiten für den moto-
risierten Verkehr über den Barbaros-
saring uneingeschränkt erreichbar.
Radfahrerinnen und Radfahrer kön-
nen künftig die Einmündung der Bis-
marckstraße in die Barbarossastraße
auch weiterhin aus beiden Richtungen
nutzen.

Hintergrund
Fahrradstraßen stellen meistens
Hauptachsen des Radverkehrsnetzes
dar und sollen eine direkte, attraktive
und störungsarme Verbindung für
Fahrräder bieten. Voraussetzung für
die Ausweisung ist neben der hohen
Bedeutung für den Radverkehr eine

vorliegende oder zu erwartende hohe
Radverkehrsdichte. Kraftfahrzeuge
dürfen die Fahrradstraße nutzen, je-
doch gilt für alle Fahrzeuge Tempo 30.
Der Radverkehr hat Vorrang und darf
nebeneinander fahren. Kraftfahrzeu-
ge dürfen den Radverkehr weder be-
hindern noch gefährden.

Die Verbindung Parkstraße – Au-
gustastraße ist im Mobilitätsplan Kli-
ma+ 2030 als potenzielle Fahrrad-
straße enthalten. 2021 wurde daher
durch das Referat Stadtentwicklung
eine Machbarkeitsstudie beauftragt,
die eine sehr gute Eignung des Stra-
ßenzugs als Fahrradstraße feststellte.
Nach der Beschlussfassung im Bau-
ausschuss 2022 wurden die Planun-
gen vertiefend ausgearbeitet. 2024
erhielt die Stadt einen Förderbe-
scheid aus dem Bundesprogramm
„Stadt & Land“, so dass 2025 die
Fahrradstraße als erste innerstädti-
sche Fahrradstraße baulich umge-
setzt werden kann. |ps

Weitere Informationen

http://www.kaiserslautern.de/sozial_leben_
wohnen/verkehr_parken/radverkehr/konzept/
064924/index.html.de

„Kinderrechte sind Grundrechte“:
Plakataktion noch bis Ende September

Jedes Jahr am 20. September wird in
Deutschland der Weltkindertag gefei-
ert. Dieser Tag soll auf die speziellen
Rechte von Kindern aufmerksam ma-
chen und Kinder mit ihren individuel-
len Bedürfnissen in den Fokus rücken.
In Kaiserslautern findet am Weltkin-
dertag am Samstag, 20. September,
von 12 bis 17 Uhr wieder das traditio-
nelle Kinderaltstadtfest auf dem
Stockhausplatz statt.

Schon 2021 machten sich die Or-
ganisatoren des Kaiserslauterer Kin-
deraltstadtfests – das städtische Re-
ferat Jugend und Sport, das SOS Kin-
derdorf und der Deutsche Kinder-
schutzbund – für die Aufnahme der
Kinderrechte in Artikel 6 des Grund-
gesetzes stark. Auch im Jahr 2025 un-
terstützen sie die Forderung, die
Rechte der jungen Generation stärker
als bisher bei politischen Entschei-
dungen miteinzubeziehen.

Mit der Plakataktion „Kinderrechte
sind Grundrechte“ sollen Kinderrech-
te in die Öffentlichkeit gebracht wer-
den. Die vier ausgewählten Kinder-
rechte „Wohl des Kindes“, „Berück-
sichtigung des Kinderwillens“,
„Schutz vor Gewaltanwendung, Miss-
handlung, Verwahrlosung“ und „Be-
teiligung an Freizeit, kulturellem und
künstlerischem Leben“ stehen exem-
plarisch für die in der UN-Kinder-
rechtskonvention verankerten Rech-
te. Die Plakate werden noch bis 22.
September vor allem im Umfeld der
Kaiserslauterer Grundschulen zu fin-
den sein.

Das Deutsche Kinderhilfswerk und
UNICEF Deutschland unterstreichen
mit ihrem Motto „Kinderrechte – Bau-
steine für Demokratie!“ für den dies-

Weltkindertag und Kinderaltstadtfest am 20. September

jährigen Weltkindertag erneut, wie
wichtig die Umsetzung der Kinder-
rechte für unser aller Zukunft und als
Fundament für die Demokratie ist. Re-
gierungen, Kommunen und die Ge-
sellschaft sollen an diesem Tag daran
erinnert werden, dass Kinder nicht
nur besonders schutzbedürftig sind,
sondern auch ein Recht darauf haben,
gehört zu werden.

Auch das rheinland-pfälzische Mi-
nisterium für Familie, Frauen, Kultur
und Integration fördert im Rahmen
der „Woche der Kinderrechte“ seit
Jahren Projekte rund um den Weltkin-
dertag. Dieses Jahr wird das Recht auf
Beteiligung nach Artikel 12 der UN-
Kinderrechtskonvention thematisiert.
Gemeinsames Motto ist hier: „Kinder
haben eine Stimme!“ |ps

Weitere Straßendecken werden saniert

Mitte September beginnt die zweite
Phase an Fahrbahnsanierungen im
Jahr 2025. Im Auftrag des Tiefbaure-
ferats werden bis Ende Oktober nach
und nach vier Straßenabschnitte mit
einer Fläche von zusammen rund
10.000 m² instandgesetzt. Alle Arbei-
ten erfolgen unter Vollsperrung.

Die Bauarbeiten beginnen voraus-
sichtlich ab dem 15. September in der
Emil-Caesar-Straße im Bereich von
der Lauterstraße bis zur Straße Son-

Tiefbaureferat stellt Programm bis Ende Oktober vor
nenberg. Voraussichtlich ab dem 23.
September geht es dann in Erfenbach
in der Rotenbergstraße weiter, zwi-
schen der Siegelbacher Straße und
dem Friedhof. Dort wird in zwei
Bauabschnitten gearbeitet, die Tren-
nung erfolgt auf Höhe der Straße
„Breitenäcker“. Für Stockborn und die
betroffenen Anliegerinnen und Anlie-
ger in Erfenbach erfolgt die Umleitung
über Katzweiler.

Im Oktober ist dann die Anliegerst-

raße bzw. der Fahrradweg stadtaus-
wärts parallel zur Berliner Straße an
der Reihe, zwischen der Straße „Alte
Brücke“ und der Reichswaldstraße.
Zum Abschluss folgt die Sanierung
des Blechhammerwegs von der Loth-
ringer Dell bis zur Berliner Brücke.

Die Information der Anliegerinnen
und Anlieger erfolgt über Vorinforma-
tionstafeln sowie Einwurfblätter. Die
Gesamtkosten belaufen sich auf rund
430.000 Euro. |ps

Freuen sich auf die Mobilitätswo-
che: Manuel Steinbrenner und
Radverkehrsbeauftragte Julia
Bingeser FOTO: PS
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